
www.springerreisen.at

Örtliche Vertretungen

AUSKÜNFTE ÜBER GRIECHENLAND
Griechische Zentrale 
für Fremdenverkehr Österreich
Opernring 8, A-1010 Wien
Tel.: 01 / 5125317-0; Fax: 01 / 5139189
Email: info@visitgreece.at
www.visitgreece.gr

ÖSTERREICHISCHE BOTSCHAFT
4, Vass. Sofias, GR-10674 Athen
Tel.: 0030 / 210 / 72572-70
Email: athen-ob@bmeia.gv.at 
www.bmeia.gv.at/oeb-athen

Länderinfo Griechenland

Einreisebestimmungen für den Luftweg 
Für österreichische Staatsbürger ist ein gültiger Reise- 
pass (Notpass wird akzeptiert) für die Einreise erforder-
lich. Das griechische Innenministerium weist darauf hin, 
dass eine Identifizierung des Reisenden auf der Basis 
des mitgeführten Reisedokumentes (Übereinstimmung 
des Fotos im Reisepass mit tatsächlichem Aussehen) 
gewährleistet sein muss. 
Bitte beachten Sie: Bei Flugreisen kann aufgrund der 
Beförderungsbestimmungen einiger Airlines Passa-
gieren mit abgelaufenem Reisepass die Beförderung 
verweigert werden! Bei einem Aufenthalt von mehr als 
3 Monaten muss bei der für den Wohnort zuständigen 
Polizeidienststelle eine Eintragungsbestätigung bean-
tragt werden.

Detailinformationen: www.bmeia.gv.at

Kinder 
Kinder brauchen ab der Geburt einen eigenen Reisepass. 
Kindermiteintragungen sind nicht mehr möglich. 
Achtung: Kinder, die nicht in Begleitung ihrer Eltern 
reisen, benötigen neben einem eigenen Reisepass eine 
Vollmacht der Eltern in englischer und deutscher Spra-
che. Die Vollmacht muss von einem Notar oder Gericht 
amtlich beglaubigt werden.

Telefonvorwahlen                                               
Von Österreich nach Griechenland: 0030  
Von Griechenland nach Österreich: 0043

Zeitunterschied                                                 
+ 1 Stunde: 
Österreich 12.00 Uhr – Griechenland 13.00 Uhr

Aegiali

Örtliche Partneragenturen & Ihre Springer Reiseleitung
AMORGOS
Kontaktadresse ist die gebuchte Unterkunft oder 

bei Anreise über Paros:
Reiseleiter: Frau Julie Vernon (englischsprachig)
Mobil: 0030 / 697 / 7774175
Email: juliever@otenet.gr

Reiseleiter: Frau Elisa van der Linden (deutschsprachig)
Mobil: 0030 / 698 / 7148351
Email: pas.rep@springerreisen.at

bei Anreise über Santorin:
Kamari Tours Head Office: GR-84700 Kamari
Tel.: 0030 / 22860 / 31390

Reiseleiter: Herr Joe Mullet (englischsprachig)
Mobil: 0030 / 690 / 6492124
Email: springer@kamaritours.gr

bei Anreise über Naxos:
ZAS Travel: GR-84300 Naxos Stadt
Tel.: 0030 / 22850 / 24330 

Reiseleiter: Frau Martina Weber (deutschsprachig)
Mobil: 0030 / 697 / 3177684 
Email: jnx.rep@springerreisen.at

Ihre Springer Helios Notfalltelefonnummer
in Österreich: 0043 / 676 / 88177206

AMORGOS
Urlaubsträume 2024

HERZLICH WILLKOMMEN AUF AMORGOS!
Wir freuen uns, dass Sie sich für einen Urlaub auf Amorgos entschieden haben. Es ist uns ein Anliegen, dass Sie Ihre Ferien hier so angenehm wie möglich 
verbringen. Aus diesem Grund haben wir Informationen für Sie zusammengestellt, um Ihnen wertvolle Tipps über diese wunderschöne Insel geben zu können. 
Unsere Insel- und Reiseinformationen finden Sie auch online unter: www.springerreisen.at/service/reiseunterlagen

Agios Pavlos

Agia Anna

Maltezi

Aegiali

Agios Pavlos

Chora



Ihr Team von SPRINGER HELIOS REISEVERANSTALTER wünscht Ihnen einen schönen Urlaub!

Nützliche Informationen

Ausflugstipps

Geschichte

Agentur   
bei Anreise über Santorin:
Kamari Tours Head Office, Tel.: 0030 / 22860 / 31390
bei Anreise über Naxos:
ZAS Travel, Tel.: 0030 / 22850 / 24330
bei Anreise über Paros:
Windmill Travel IKE, Tel.: 0030 / 22850 / 24330
Springer Helios Notrufnummer in Österreich:
Tel.: 0043 / 676 / 88177206 

Apotheke                       
In der Chora befindet sich eine Apotheke beim Buswen-
deplatz. Tel.: 0030 / 22850 / 74166.

Arzt                              
Einen Arzt finden Sie in Katapola im medizinischen Zen-
trum an der Uferstraße kurz vor der Straße nach Chora.
Tel.: 0030 / 22850 / 71207.

Auto- und Zweiradverleih            
Verschiedene Anbieter von Auto- und Zweiräderverleih 
finden Sie in der Chora, Katapola und Aegiali.

Badeboote
Umgebaute Fischerboote bringen Sie für ein paar Euro zu 
den umliegenden Stränden.

Banken                
In Chora finden Sie eine Bank am hinteren Hauptplatz. 
Geld kann man auch beim Bankomaten in Katapola an 
der Hafenpromenade abheben. 

Busse
Die häufigsten Fahrten gibt es von Katapola hinauf zur 
Chora und auch weiter zum Kloster Chozoviotissa bzw. 
zum Agia Anna-Strand. Täglich verkehren auch Busse 
zwischen der Chora und Aegiali. Verbindungen in den 
Inselnorden sind mittlerweile auch gut ausgebaut.

Nützliche Telefonnummern   
Polizei: 0030 / 22850 / 71210
Hafenamt: 0030 / 22850 / 71259
Hauptpost: 0030 / 22850 / 71250
Taxi Katapola: 0030 / 22850 / 71255
Taxi Aegiali: 0030 / 22850 / 73570

Feiertage                       
Feste Feiertage
Neujahr: 1. Januar
Dreikönigstag: 6. Januar
Griechischer Unabhängigkeitstag: 25. März
Tag der Arbeit: 1. Mai
Maria Himmelfahrt: 15. August
„Nein“ – Tag zur Erinnerung an die Ablehnung 
des ital. Ultimatums von 1940: 28. Oktober 
Nikolaustag: 6. Dezember
1. Weihnachtstag: 25. Dezember
2. Weihnachtstag: 26. Dezember
Bewegliche Feiertage
„Reiner Montag“ – 1. Tag der Fastenzeit
Karfreitag, Ostern und Ostermontag
Christi Himmelfahrt
Pfingstmontag 

Dörfertour mit dem Motorrad
Mieten sie sich ein Motorrad und er kunden Sie die Dör-
fer. In der hoch in den Bergen gelegene kleine Chora 
behielt die Architektur ihren traditionellen Stil und an 
den Klippen befindet sich die kleinste Kirche Griechen-
lands (Raum für gerade mal 3 Personen). Darüber hinaus 
befindet sich hier auch ein Museum und eine Venezia-
nische Zitadelle aus dem 13. Jahrhundert.
Katapola ist ein Dorf direkt am Meer gelegen, mit an-
genehmen Fischtavernen entlang des Hafens und einem 
Strand. Über den Klippen von Katapola befindet sich die 
altertümlichste Hauptstadt der Insel, Minoa. Hier finden 
Sie noch Ruinen aus der Klassischen und Römischen 
Zeit. Egiali ist eine schöne Ortschaft, gelegen zwischen 
dem Meer und den Bergen. Das Dorf Potamos ist über 
Egiali erreichbar und es macht den Eindruck als wür-
den die beiden Dörfer zusammen gehören. In Potamos 
können sie in den verwinkelten Gassen spazieren gehen.

Kloster Chozoviotissa
Die wichtigste Sehenswürdigkeit von Amorgos ist das 
Felsenkloster Panagia Chozoviotissa am überhängenden 
Steil hang des Profitis Ilias-Gipfels, 300 m über dem Meer. 
Das blendend weiße Kloster mit meterdicken Mauern soll 
Anfang des 9. Jh. durch Mönche aus Palästina gegründet 
worden sein und gilt als eines der architektonisch inte-
ressantesten Klö ster der Ägäis. Es bewahrt noch heute 
Per gament-Handschriften des 11. bis 13. Jh. auf. Errei-
chen können Sie es mit dem Bus von Katapola oder einer 
ca. 40 minütigen Wanderung von der Chora aus.

Bergwanderungen
Über die verschiedenen Bergwanderrouten können  Sie 
die Natur und die Denkmäler von Amorgos kennen lernen.

Chora – Chozoviotissa – Potamos – Aigiali
Vorbei am Kloster Chosowiotissa und an steilen Abhän-

gen, durch das Landesinnere und schließlich zur Bucht 
von Aigiali.

Levkes – Agii Saranta – Kamari – Kastri Vroutsi- 
Rachouli – Arkesini
Die lange Route führt Sie durch die Geschichte der ver-
gangenen Jahrtausende.

Bucht Aigiali – Lagkada – Stroumpos Panagia  
Epanochoriani – Tholaria
Die Route ist von besonderem kulturellem Interesse, mit 
herrlichem Blick auf die Bucht von Aigiali.

Katapola – Agios Georgios Valsamitis – Agia Marina 
– Minoa
Landschaft mit be son derer Schönheit und archäolo gi-
schem Interesse.

Aus der Antike ist die Existenz dreier Städte überliefert. 
Es konnten Übereste von allen dreien entdeckt werden. 
Minoa, die älteste, wurde im 2. Jt. v. Chr. von minoischen 
Kretern angelegt. Arkesini, auf einem Steilfelsen im 
Südwesten von Amorgos. Und Aegiale, im Inselnorden, 
wurden ab etwa 1000 v. Chr. von Ioniern aus Naxos  
gegründet. Nach den Perserkriegen trat Amorgos dem 
Attisch-delischen Seebund bei. Die wirtschaftliche Be-
deutung der Insel soll schon damals sehr gering gewe-

sen sein. Während der römischen Epoche wurde Amor-
gos als Verbannungsort genutzt. Anfang 9. Jh. wurde 
das berühmte Kloster Chozoviotissa gegründet. Das 
Kloster gewann erheblichen Einfluss auf Amorgos und es 
konnten sogar andere Inseln kolonisiert werden. Bis ins 
19. Jahrhundert war Chozoviotissa eines der reichsten 
Klöster in Griechenland. Ab 1207 kamen die Venezianer 
nach Amorgos. In den darauf folgenden Jahrhunderten 
wechselten sich verschiedene vene zianische Fa milien in 

der Herrschaft ab, bis 1507 der osmanische Freibeuter 
Chaireddin Barbarossa die Insel über nahm. Viele Be-
wohner wanderten in den kommenden Jahrhunderten 
ins nahe gelegene Naxos aus und Piraten fanden auf 
Amorgos zahlreiche Schlupfwinkel. In den 1990er Jah-
ren erlangte das Kloster cineastische Berühmtheit durch 
den Film „Im Rausch der Tiefe“ von Luc Besson, der zu 
großen Teilen auf Amorgos gedreht wurde.

Kloster ChozoviotissaWindmühlen


